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Anekdoten-
Cocktail
von N. O. Scarpi

Mrs. Booth, die amerikanische
Botschafterin und Gattin des

Herausgebers von «Time» und
«Life», war bei einem der letzten
Päpste in Audienz. Nun war sie
eben zum Katholizismus übergetreten

und konnte dem Papst gar
nicht genug ihre neue Religion
rühmen. Bis er endlich sagte:

«You know, Mrs. Booth, I am
a catholic too.»

*
Olympia, die Gattin Philipps

und Mutter Alexanders des

Grossen, war sehr grausam und
behandelte ihren Sohn schlecht.
Da rief er eines Tages:

«Wie teuer lässt sie mich die
Monate bezahlen, die ich in
ihrem Bauch verbracht habe!»

Der Minister Kircheisen lieh
sich von dem bekannten
Kriminalisten Hitzig, dem Autor des
«Neuen Pitaval», einer Sammlung

von Kriminalfällen, eine
juristische Schrift «für ein paar
Tage» aus. Nach dreiundzwanzig

Jahren brauchte Hitzig die
Schrift und erbat sie zurück.
Kircheisen brachte sie ihm, sagte
aber:

«Nachher darf ich sie wohl
noch für ein paar Tage haben.
Ich bin nämlich noch nicht
dazugekommen, sie zu lesen.»

Die gute Schauspielerin Gaby
Morlay sagte: «Die zehn schönsten

Jahre meines Lebens?
Zwischen achtundzwanzig und
dreissig.»

Chef zum Stift: «Und damit
du wirklich alles lernst, was man
im Geschäftsleben braucht, werden

wir in diesem Jahr Pleite
machen.»
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